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Der Bezirkselternausschuss Mitte hat auf seiner Sitzung am 16.10.2024 folgenden Beschluss gefasst: 

Keine Kürzungen der Angebote für Kinder und Jugendliche! 

Der Bezirkselternausschuss Mitte fordert die Mitglieder des Bezirksamts Mitte 

nachdrücklich auf, keine Kürzungen vorzunehmen an Angeboten und Leistungen, die für die 

Entwicklung der Schüler*innen, Kinder und Jugendlichen im Bezirk von großer Bedeutung 

sind.  

 

Das betrifft die Angebote der Kinder- und Jugendarbeit einschließlich schulbezogener 

Jugendsozialarbeit ebenso wie den Schüler*innen-Haushalt, wichtige Beförderungen – wie 

beispielsweise den im Umfang bereits reduzierten „Schwimmbus“ (Transport zum 

Schwimmunterricht in erforderlichen Fällen) –, die Jugendverkehrsschulen, 

Jugendkunstschulen und das Schul-Umwelt-Zentrum. 

 

Zur Einordnung: 

 

Wir haben verstanden, dass der Bezirk Mitte für das Jahr 2025 vor erheblichen finanziellen 

Problemen steht. Wir haben verstanden, dass im Rahmen der Haushaltslogik gegenüber 

dem bisherigen Planungsstand erhebliche Summen eingespart werden müssen. Wir haben  
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verstanden, dass Budgets überzogen worden sind. Auch haben wir zur Kenntnis genommen, 

dass aktuell – zunächst bis 30.11.24 – aufgrund einer Vorgabe der Senatsverwaltung für 

Finanzen keinerlei finanzielle Verpflichtungen für 2025 eingegangen werden dürfen. 

 

Aufgabe einer umsichtigen Politik ist es unserer Auffassung nach jedoch, denjenigen Trägern 

und allen Personen, die wichtige Kernaufgaben für unser Gemeinwesen leisten – und die 

dies mit sehr viel Kompetenz, Engagement und Herzblut seit vielen Jahren machen! – den 

Rückhalt und auch die persönliche Planungssicherheit zu geben, dass sie diese Aufgaben 

auch weiterhin in höchster Qualität und ohne persönliche Verunsicherungen ausführen 

können. 

Erst im vergangenen Jahr wurde auf drei „Gipfeln gegen Jugendgewalt“ von Bezirken und 

Land übereinstimmend betont, wie wichtig Angebote von „Eltern- und Schulsozialarbeit über 

Bildungsangebote, berufliche Orientierung und Freizeitaktivitäten“ sind (PM des Presse- und 

Informationsamts des Landes Berlin vom 24.10.23). 

Nachdem gerade im Bezirk Mitte erst Anfang des Jahres Träger und Mitarbeitende vor der 

Perspektivlosigkeit standen, es große Verunsicherungen gab und Finanzierungen erst in 

letzter Minute gerettet werden konnten, sind wir daher nicht nur als Eltern und 

Erziehungsberechtigte, sondern auch als Bürger*innen unseres Gemeinwesens wirklich 

erschüttert, dass wir uns nun in einer ähnlichen Situation wiederfinden.  

So etwas macht Äußerungen wie jene gegen Jugendgewalt in unseren Augen 

unglaubwürdig. Das aber wollen wir nicht, und damit geben wir uns nicht zufrieden.  

Als Bezirkselternausschuss Schule im Bezirk Mitte erwarten wir eine glaubwürdige kinder- 

und jugendgerechte Politik, die Bildung für eine demokratische Gesellschaft im Rahmen 

vernünftiger zeitlicher Planungshorizonte klug und partizipativ gestaltet und entwickelt. 

Gerade dann, wenn es schwierig wird. 
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